
Liebe Schmiede-Freundinnen und -Freunde,

inzwischen weht draußen ein kalter Wind und die Blätter sind herabgefallen; sie 
bilden den Humus für kommendes Leben. Von der Sommerwärme bleibt die 
Erinnerung – auch an unser fröhliches und intensives Treffen im Schwarzwald. Jetzt 
ist die Zeit der Ruhe und der inneren Einkehr. Und dann lenkt der Blick sich auf das 
Kommende.

Im nächsten Jahr werden wir uns von Freitag, 24.7.2026 bis Sonntag 26.7.2026 in 
St. Thomas in der Eifel treffen. Ursula hat Euch mit dem letzten Brief im Oktober die
Adresse, die Kosten und nähere Einzelheiten mitgeteilt. Anmeldung bitte bei Ursula: 
mueller-hesselbein@t-online.de.

Vielen Dank für die Organisation!

Als Thema für unser nächstes Treffen möchte ich Baum-Bäume-Wald in unseren 
Kreis geben.

Mich begleiten Bäume durch den Jahreslauf, an ihnen ist der Weg durch das Jahr 
besonders gut zu erkennen: vom zarten, fröhlichen Aussprießen im Frühjahr über die
üppige Blätterpracht im Sommer, zu den leuchtenden Farben im Herbst, zur reinen, 
unbelaubten, ungeschmückten Baumgestalt im Winter. Vielleicht auch wie ein Weg 
durch das Leben. Und in wie vielen Märchen und Sagen findet im Wald mit seinen 
Geheimnissen `persönliches Wachstum´ statt!

Mit den Zeilen des türkischen Dichters
Nazim Hikmet spannt sich der Bogen
vom Baum und Wald zu unseren
möglichen Lebenswegen:

Leben

Einzeln und frei

Wie ein Baum

Und brüderlich

Wie ein Wald,

ist unsere Sehnsucht.

Ich wünsche Euch eine schöne
Adventszeit mit Momenten der inneren
Ruhe und der Freude auf das
Weihnachtsfest!

Liebe Grüße aus Roetgen in der Eifel,

Sabine


